
 

 
 

               
 
 
 
 
 
 

 

 

 
                                   
 

Pressemitteilung  
 
FDP fordert Klartext zum Apollo 
  
In der Diskussion um das Apollo wird herumgeeiert, was das Zeug hält.  Die SPD zeigt keine 
Einsicht. Sie will einen Verkauf des Gebäudes nicht prüfen, obwohl klar ist, dass man große 
Summen investieren müsste. Nach dem Kauf ist über ein Jahr vergangen und die SPD hat 
immer noch keinen vernünftigen Vorschlag machen können. Tragfähige oder wenigstens 
halbwegs realistische Konzepte wurden nicht vorgelegt. 
 
Die Stadt Emden leistet sich also eine teure Immobilie, ohne zu wissen, was damit passieren 
soll.  Die Sanierung des Apollo wäre schon bei guter Kassenlage ein Luxusprojekt, aber jetzt, 
da das Geld überall fehlt, ist gar nichts möglich. 
 
Darüber, dass der Verwaltungsvorstand nun geheimnisvolle "Dritte" ins Spiel bringt, kann 
man sich nur wundern.. Vage Andeutungen sind nicht überzeugend, sie dienen lediglich 
dazu, die Entscheidung zeitlich nach hinten zu schieben.   
  
Wir fordern die SPD-Fraktion daher auf, endlich mal Verantwortung zu übernehmen und sich 
klar zu äußern! Das heißt: Konzept oder Verkauf. Bis zur Ratssitzung am 16.6. muss Klarheit 
herrschen!  Am 11. September ist die Kommunalwahl, spätestens bis dahin müssen die 
Emderinnen und Emder wissen, was die SPD mit dem Apollo vorhat. Man hat lange genug 
nur blockiert und ausgesessen!. Das kann Emden sich nicht länger leisten.  
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